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Ukraine
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Über einen persönlichen Kontakt eines Lionsfreundes aus dem Lions Club Hochschwarzwald wurde der 
Lions Club Dreisamtal im April angefragt, einen Rettungssanitätswagen in die Ukraine zu liefern. Mit 
Ausrüstung und Spenden örtlicher Ärzte, Medikamentenspenden vom Lions Club Achern und der 
finanziellen Unterstützung der Stiftung Deutscher Lions in Wiesbaden, konnte ein Rettungswagen im Mai
2022 über Österreich, Ungarn und der Slowakei in die Ukraine überführt werden. Heute ist der 
Rettungswagen mit einem Ärzteund Sanitätsteam (siehe Foto) in Charkiw im Dauereinsatz. In diesen 
Tagen erreicht Lionsfreund Stefan Lauble, Gründungspräsident des Lions Club Dreisamtal, eine Anfrage 
aus der Ukraine, ob der Lions Club Dreisamtal nicht auch ein Feuerwehrfahrzeug mit Drehleiter an die 
Feuerwehr in Saporischschja spenden könnte. In Saporischschja wurde während eines Drohnenangriffs 
ein vorhandenes Feuerwehrauto mit Drehleiter zerstört. Der Kommandant einer Feuerwehr in 
Saporischschja schildert, dass aktuell seine Feuerwehrleute über die einsturzgefährdeten Treppenhäuser 
der bombardierten und teilweise brennenden Häuser versuchten, eingeschlossene Bewohner zu retten. Ein
Feuerwehrauto mit Drehleiter würde hier unschätzbare Dienste tun und die Risiken der Feuerwehrleute 
im Rettungseinsatz deutlich mindern. Der Lions Club Dreisamtal hat ein entsprechendes Fahrzeug 
gefunden, der Verkäufer kommt im Preis und in der Dienstleistung weit entgegen; dennoch fehlen dem 
Lions Club von 36.000.- € Gesamtkosten für das Feuerwehrauto mit Drehleiter noch 13.000.- €

Falls die Dreisamtäler Bevölkerung diese Aktion unterstützen möchte, dann bittet Stefan Lauble um eine 
Geldspende auf das Konto des Hilfswerk des Lions Club Dreisamtal e.V.: IBAN DE66 6809 0000 
0041 8458 05 bei der Volksbank Freiburg eG. unter Verwendungszweck “Feuerwehrauto für 
Saporischschja”. Stefan Lauble und der gesamte Lions Club Dreisamtal bedanken sich recht herzlich für 
die Unterstützung und garantieren, dass jeder Eurocent auch für das Fahrzeug investiert wird und dieses 
persönlich von Stefan Lauble in die Ukraine gefahren und dort übergeben wird.
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